
Der Schulausschuss beschließt, für das Schuljahr 2014/15 in keiner weiteren Schule  das „Gemeinsame 

Lernen“ einzurichten. In Einzelfällen kann im Einvernehmen mit dem Schulträger die Schulleitung wie 

bisher Kinder mit Förderbedarf aufnehmen.  Die Entscheidung, weitere Schulen für das gemeinsame 

Lernen zu öffnen wird von den Empfehlungen des Schulentwicklungsplanes abhängig gemacht. Die 

Schulen, bei denen bisher kein gemeinsames Lernen eingerichtet wurde, werden gebeten, sich ggf. bis 

zum Schuljahr 2015/16 auf die Aufnahme von Kindern mit Förderbedarf vorzubereiten.  

 


